
Die Autoindustrie hat in Westsachsen lange Tradition, auch Stadt und Region 
Chemnitz sind daran maßgeblich beteiligt: Die Marken DKW, Wanderer, Auto Union 
und Presto haben hier ihre Wurzeln. Und auch heute noch befi nden sich dort Fertigungs-
stätten und Forschungsabteilungen von Zulieferern und Herstellern. Die Handwerkskam-
mer Chemnitz reiht sich in die automobile Wertschöpfungskette ein und zeichnet für den 
Fachkräftenachwuchs im Aftersales-Bereich verantwortlich. Im Voll- oder Teilzeitunterricht 
bietet die HWK Chemnitz im Bildungs- und Technologiezentrum (BTZ) Vorbereitungskurse 
für Kfz-Meisterschüler an. Die Chemnitzer Fortbildungseinrichtung kommt mit ihrer Philo-
sophie „Grundlagen und Praxis“ – damit ist gemeint, die Technik möglichst detailgenau zu 
verstehen – nicht nur beim Nachwuchs gut an, das BTZ in der Limbacher Straße ist auch 
beliebter Schulungsort für Lehrgänge des Kfz-Gewerbes. Insbesondere im Bereich Antrieb 
und Getriebe helfen die Chemnitzer Kfz-Profi s Lehrkräften anderer Institute gern auf die 
Sprünge. Dafür stehen moderne Werkstätten und teils eigens gefertigtes Schulungsequip-
ment zur Verfügung. Auch die OEM-Reparatur-Leitfäden sind zu Schulungszwecken mit 
eigenen Erfahrungswerten ergänzt und somit angereichert worden. Neben dem Haupt-
standort Chemnitz fi ndet die Kfz-Fortbildung auch in Plauen statt.

Ihre Funktion?
Ich bin seit 1999 an der HWK tätig. Gegenwär-
tig bin ich Ausbilder für Kraftfahrzeugtechnik. 
Meine Schwerpunkte sind u. a. Dieseleinsprit-
zung und das weite Feld der Kraftübertragung.

Was ist das Besondere an der Tätigkeit?
Für mich macht die Weitergabe von Wissen 
den besonderen Reiz der Ausbildertätigkeit 
aus. Die Automobilindustrie zeichnet sich 
durch eine hohe Innovationstätigkeit aus. 
Auch das Lehrpersonal muss da stetig dazu-
lernen – so bleibt man in Bewegung. Wir ma-
chen die kommenden Generationen fi t für die 
Arbeit im Kfz-Handwerk.

Haben Sie ein Lieblingsfahrzeug?
Ein Horch-Oldtimer mit Achtzylinder-Aggre-
gat. Das Fahren in alten Automobilen ist wie 
eine Zeitreise, da lässt sich entspannen und 
Kraft tanken. Und es ist faszinierend zu sehen, 
welch großartige Technik bereits in der Vor-
kriegszeit verbaut wurde.

Was ist Ihr Motto?
Ich versuche immer optimistisch an neue Din-
ge heranzugehen.
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Wir unterstützen die Meister von morgen
Die bedeutendsten Automobilhersteller vertrauen auf unsere jahrzehntelange 

Kompetenz im Lenkungs- und Fahrwerkbereich. Profitieren Sie von unserem 

Know-How – denn Wissen sichert Ihre Zukunft sowie die Zukunft der Branche.
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